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Preußen Münster: Dringender Ersatz für
Mrowca in den Startlöchern

SC Preußen Münster sucht dringend einen gleichwertigen
Ersatz für den verletzten Sebastian Mrowca. Sportchef

Kittner betont: &quot;Der Neue muss sofort zünden.&quot;

Die Situation beim SC Preußen Münster ist angespannt: Nach der
Verletzung von Sebastian Mrowca, einem entscheidenden
Spieler des Teams, steht der Club vor einer wichtigen
Herausforderung. Der talentierte Mittelfeldspieler wurde
erfolgreich in Bad Homburg an einer Achillessehne operiert.
Während Mrowca sich nun auf eine lange Erholungsphase
einstellen muss, sehen die Verantwortlichen des Clubs
dringenden Handlungsbedarf.

Wichtige Schlüsselposition in Gefahr

Die Position des „Sechsers“ im modernen Fußball ist von
zentraler Bedeutung. Hier wird die defensive Stabilität und der
Spielaufbau entscheidend koordiniert. Laut Sportchef Ole Kittner
ist es unabdingbar, dass der Ersatz für Mrowca mindestens
gleichwertig ist. Der SC Preußen Münster möchte sich nicht auf
Experimente mit unerfahrenen Talenten oder älteren Spielern
verlassen, da in der 2. Bundesliga von Anfang an Ergebnisse
gefragt sind.

Scouting und mögliche Neuzugänge

Die Scoutingabteilung unter Leitung von Kittner ist intensiv
damit beschäftigt, geeignete Kandidaten zu finden. Zwei Spieler
sind noch im Rennen, und es gibt die Hoffnung, dass die



Verhandlungen kurzfristig zu einem positiven Ergebnis führen.
„Wir haben ein gutes Gefühl. Es kann jetzt ganz schnell gehen“,
sagt Kittner optimistisch.

Die Herausforderung der Erholung und
Vorbereitung

Auch ein weiterer Spielern, Luca Bazzoli, hat sich verletzt.
Allerdings sollte er rechtzeitig fit werden, um bei der
Generalprobe gegen den Erstligisten FSV Mainz 05 am
kommenden Samstag dabei zu sein. Der SC Preußen Münster
richtet seinen Fokus klar auf den Saisonstart gegen Greuther
Fürth am 4. August. 

Verantwortung auf den Schultern der
verbliebenen Spieler

In der aktuellen Situation rücken andere Spieler wie Rico
Preißinger und Daniel Kyerewaa in den Fokus. Kittner lobte
Preißinger für seine Zuverlässigkeit und solide Leistung im
letzten Testspiel. Kyerewaa zeigte ebenfalls eine
vielversprechende Leistung, wird jedoch nicht als ideales Ersatz
für die Schlüsselposition im Mittelfeld angesehen.

Zukunft des Vereins im Blick

Die verletzungsbedingte Herausforderung ist auch eine
Gelegenheit für die Vereinsführung, den Kader neu zu
strukturieren. Während einige Spieler auf der Warteliste stehen,
darunter Thomas Kok und Marvin Benjamins, zeigt Kittner, dass
man die Möglichkeiten eines Kaderumbaus ernsthaft in Betracht
zieht. „Mit allen hat es Gespräche gegeben, aber es gibt aktuell
keine Alternativen für diese Spieler“, führt er aus.

Die Situation beim SC Preußen Münster verdeutlicht die hohe
Dynamik im Profifußball. Der Druck, einen adäquaten Ersatz für
verletzte Schlüsselspieler zu finden, ist enorm und hat



weitreichende Auswirkungen auf den Verlauf der kommenden
Saison. Die bevorstehenden Entscheidungen könnten
maßgeblich den Verlauf der Saison beeinflussen.
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